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Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr
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WENDEZEIT FÜR DEN ISLAM

Islamischer Religionsunterricht, Integrati on und 
interreligiöses Miteinander

Dienstag, 8. November 2016, 
10:00 - 17:00 Uhr

in Koop. mit: 
Georges-Anawati -Sti ft ung, 

Arbeitskreis Interreligiöser Dialog im Bistum Essen, 
Dezernat Schule und Hochschule im Bistum Essen

zur Tagung Nr. 16056

Anmeldewege

• mit der beigefügten Anmeldekarte
• per Fax: (0208) 999 19 - 110
• per E-Mail: akademieanmeldung@bistum-essen.de
• online: www.die-wolfsburg.de/tagungen/16056

Weitere Informati onen

Infotelefon: (0208) 99919 - 981

Eine Bestäti gung der Anmeldung erfolgt nicht. Ihre Anmeldung 
bindet Sie und auch uns. Bitt e informieren Sie uns so früh wie 
möglich, spätestens aber 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn, wenn 
Sie nicht teilnehmen können. Bei späteren Abmeldungen berech-
nen wir Ihnen eine Ausfallgebühr von 50% der Gesamtkosten.

Teilnahmebeitrag

Tagungsbeitrag (inkl. Mahlzeiten) 69,00 €

Ermäßigt 41,40 €

Bitt e bezahlen Sie bei der Ankunft  in der Akademie. Bargeldlose 
Zahlung durch eine Lastschrift einzugsermächti gung oder mit der 
ec-Karte ist möglich. Wenn wir den Teilnahmebeitrag zum Veran-
staltungsbeginn von Ihrem Konto einziehen sollen, benöti gen wir 
schrift lich Ihre Bankverbindung.

Haben Sie bitt e Verständnis dafür, dass durch den pauschalierten 
Tagungsbeitrag keine Erstatt ungen erfolgen, wenn Sie einzelne 
Leistungen nicht in Anspruch nehmen.

Ermäßigung

Den ermäßigten Beitrag zahlen Kinder, Schülerinnen, Schüler, 
Studierende, Freiwilligendienst-Leistende bis zum vollendeten 
28. Lebensjahr, hilfebedürft ige Sozialleistungsempfänger (ALG, 
ALG II, Sozialgeld, Sozialhilfe).

Arbeitskreis 
interreligiöser Dialog

Dezernat Schule und 
Hochschule im Bistum 
Essen

Förderung wurde als Unterträger 
der AKSB bei der bpb beantragt

ANFAHRT

Informati onen zur Anfahrt und zur Möglichkeit der Buchung eines 
Seminarti ckets bei der Deutschen Bahn fi nden Sie auf unserer 
Internetseite www.die-wolfsburg.de/anfahrt.

KOOPERATIONSPARTNER



WENDEZEIT FÜR 
DEN ISLAM

Islamischer Religionsunterricht, 
Integration und interreligiöses 
Miteinander

Der Religionsunterricht hat eine 
große Bedeutung für die religi-
öse Identität junger Menschen, 
was wiederum der beste Schutz 
gegen Radikalisierung ist. Wie 
kann der muslimische Religi-
onsunterricht seine Bedeutung 
für die Auseinandersetzung mit 
Tradition und Religion und damit 
für die religiöse Sprachfähigkeit 
von Jugendlichen entfalten? Wie 
können christlicher und islami-
scher Religionsunterricht ihren 
Beitrag für das interreligiöse und 
gesellschaftliche Miteinander 
erbringen?

Der islamische Religionsunter-
richt steht am Anfang. Wie kann 
er zur Sprachfähigkeit und Iden-
titätsstärkung beitragen und vor 
Radikalisierung schützen?

Dr. Gregor von Fürstenberg
Stiftungsratsvorsitzender der 
Georges-Anawati-Stiftung

Weihbischof 
Wilhelm Zimmermann
Vorsitzender des Arbeitskreises interre-
ligiöser Dialog im Bistum Essen

Dr. Michael Schlagheck
Akademiedirektor

mit:
Prof. Dr. Harry Harun Behr,  
Interdisziplinäres Zentrum für  
islamische Religionslehre,  
Erlangen-Nürnberg 

Prof. Dr. Rita Burrichter,  
Katholische Religionspädagogin, 
Universität Paderborn

Rabeya Müller,  
Religionspädagogin, Köln 

Cem Serkan Yalcin,  
Zentrum für Türkeistudien, Essen 

Dr. Ahmet Ünalan,  
Ministerium für Schule und Weiter-
bildung in NRW 

Weihbischof Wilhelm Zimmer-
mann,  
Vorsitzender des Arbeitskreises in-
terreligiöser Dialog im Bistum Essen 
und Bischofsvikar für den interreligi-
ösen Dialog 

 

Dienstag,
8. November

10:00 – 10:15 
Einführung und Begrüßung
Weihbischof Wilhelm Zim-
mermann, Vorsitzender des 
Arbeitskreises interreligiöser 
Dialog im Bistum Essen und 
Bischofsvikar für den interreli-
giösen Dialog 

10:15 – 11:00 
Theologie und Pädagogik als 
Chance für jungen Muslime
Prof. Dr. Harry Harun Behr, 
Interdisziplinäres Zentrum 
für islamische Religionslehre, 
Erlangen-Nürnberg 

11:00 – 11:45 
Der islamische Religionsun-
terricht in der Praxis
Die religiöse Sprachfähigkeit 
von Jugendlichen fördern
Rabeya Müller, Religionspäda-
gogin, Köln 

11:45 – 12:30 
Diskussion mit dem Plenum
 
12:30 – 13:30 
Mittagsimbiss

 
13:30 – 15:00 
Wissenschaftliche Begleitung 
des islamischen Religionsun-
terrichts in NRW
Cem Serkan Yalcin, Zentrum für 
Türkeistudien, Essen 

Perspektiven für den islami-
schen Religionsunterricht
Dr. Ahmet Ünalan, Ministerium 
für Schule und Weiterbildung 
in NRW 

15:00 – 16:30 
Der Beitrag des Religionsun-
terrichtes für das interreligiö-
se Miteinander
Prof. Dr. Rita Burrichter, Ka-
tholische Religionspädagogin, 
Universität Paderborn

16:30 – 17:00 
Abschlussdiskussion und Ende 
der Veranstaltung

Tagungsleitung:

Dr. Judith Wolf,  
Dozentin, DIE WOLFSBURG
Dr. Detlef Schneider-Stengel,
Geschäftsführer des Arbeits-
kreises Interreligiöser Dialog 
im Bistum Essen
Holger Nollmann,
Georges-Anawati-Stiftung
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